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Unser Obmann am Wort 

Liebe Freunde des Musikvereins Niederthalheim! 
 

Verweile nicht in der Vergangenheit, träume nicht  

von der Zukunft. Konzentriere dich auf den  

gegenwärtigen Moment.                (Buddha) 

 

Erlaubt mir dennoch kurz auf das vergangene Jahr zu-

rückzublicken, denn für den Musikverein Niederthalheim 

war 2016 das Jahr der Rekorde. Zweimaliges Antreten 

bei der Marschwertung mit zwei Ausgezeichneten Erfol-

gen unter erstmaliger Stabführung von Lisa Sieberer, 

höchste Punktezahl bei der Konzertwertung in Timelkam 

unter altbewährter musikalischer Leitung von Mag. Wal-

ter Baldinger, ein noch nie dagewesener Ansturm auf 

den Musikirtag und eine kaum zu überbietende Besu-

cherzahl beim Wunschkonzert ɀ dafür möchte ich euch, 

liebe Niederthalheimerinnen und Niederthalheimer, ei-

nen besonderen Dank aussprechen. Auch ein kurzer Blick 

in die Zukunft sei mir gestattet. Bei der zweitägig abge-

haltenen Musikvorstandsklausur wurde bereits ein Kon-

zept für die weiteren Jahre erarbeitet. Unter anderem 

steht im Jahr 2020 unser 150-jähriges Jubiläum an, das 

wir gebührend feiern werden. Im Hinblick darauf werden 

wir bereits heuer bei zahlreichen Musikfesten umliegen-

der Kapellen mit dabei sein.  

Doch zum Abschluss legen wir das Augenmerk auf die 

Gegenwart. Der Schlüssel für ein harmonisches Mitei-

nander liegt in einer gut funktionierenden Kamerad-

schaft. Das zeichnet den Musikverein Niederthalheim 

aus. Besonders auf das Team im Vorstand, angeführt von 

meinem Stellvertreter Harald Braun, kann ich mich zu 

100% verlassen. Aber auch jeder einzelne Musiker ist 

stets mit großem Einsatz dabei. Gestern, heute und mit 

Sicherheit auch morgen. In diesem Sinne freue ich mich 

auf alles, was uns erwartet. 

Hubert Aigner, Obmann 

 

Unser Kapellmeister  am Wort 

Geschätzte MusikfreundInnen! 

Ohne Zweifel wäre das Gemeinschaftsleben in unseren 

Dörfern und Städten um vieles ärmer, gäbe es nicht das 

Vereinswesen. So avancierte dieses in den letzten Jahr-

zehnten zu einer unverzichtbaren Säule unserer Gesell-

schaft welches mannigfaltige Aufgaben übernimmt, vie-

les erst möglich macht und zugleich Sinn stiftet. Der Mu-

sikverein Niederthalheim freut sich dazu und im Beson-

deren in kultureller Hinsicht einen kleinen Beitrag leisten 

zu dürfen. Dabei spannen wir unser mannigfaltiges Tä-

tigkeitsfeld von der Mitgestaltung und Bereicherung des 

Gemeindelebens, über die Jugendarbeit bis hin zur Teil-

nahme an überregionalen Wettbewerben. Die vorlie-

ÇÅÎÄÅ !ÕÓÇÁÂÅ ÕÎÓÅÒÅÒ 6ÅÒÅÉÎÓÚÅÉÔÓÃÈÒÉÆÔ ȵ!ÕÆÔÁËÔȰ ÓÏÌÌ 

einmal mehr einen Einblick in unsere Arbeit geben, die 

entgegengebrachte Wertschätzung untermauern und 

nicht zuletzt auch Lust auf unsere Musiziergemeinschaft 

und Veranstaltungen machen. Demzufolge wünsche ich 

interessante Augenblicke beim Durchblättern. 

Walter Baldinger, Kapellmeister 

Unsere Stabführerin am Wort   

Durch die offizielle Übergabe des Tambourstabs von 

Trauner Fritz zu mir war ich ab 2016 verantwortlich für 

das Marschgeschehen des Musikvereins. Mit dem Mai-

blasen durch den Ort am 30. April 2016 nahm ich meine 

erste Ausrückung als neue Stabführerin in Angriff. Neben 

den Marschproben standen natürlich die alljährlichen 

Fixtermine, wie die Florianimesse der Feuerwehren und 

andere kirchliche Ausrückungen am Programm. Bereits 

im Juni stellten wir uns dann den beiden Marschwertun-

gen in Tiefgraben und Gaspoltshofen. Im Herbst 2016 

durften wir Melanie Schachinger aus der Gemeinde 

Schlatt als neue Marketenderin herzlich willkommen hei-

ßen. An dieser Stelle ein großes Danke an Fritz Trauner, 

für deine großartige Unterstützung. Ohne dich hätten 

wir 2016 nicht so tolle Leistungen erbringen können! Nun 

freue ich mich auf ein neues, ereignisreiches Marschjahr 

2017 mit vielen Ausrückungen. Außerdem sind wir auf 

die Blicke der Leute gespannt, wenn sie sehen, dass die 

erste Reihe der Marschformation nur aus Frauen besteht! 

Lisa Sieberer, Stabführerin
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Aktuelle Daten und  Fakten 

Der Musikverein Niederthalheim 

verzeichnet derzeit 45 aktive 

Mitglieder, davon 26 weiblich 

und 19 männlich. Aktuell liegt der 

Altersdurchschnitt bei äußerst 

jungen 25 Jahren. Weiters zählen 

zum Verein 3 Marketenderinnen 

und 15 Ehrenmitglieder. 

 

 

Im Jahr 2016 leistete der Musikverein insgesamt 9.065 Stunden: 

 

ZEITAUFWAND IN STUNDEN 

39  Gesamtproben 

4.485  Stunden 26 Registerproben 

9 Marschproben 

42 Ausrückungen und Aktivitäten 4.580  Stunden 

116 Zusammenkünfte 9.065 Stunden 

 

Dies ergibt einen durchschnittlichen Zeitaufwand von ca. 200 
Stunden pro Musiker im vergangenen Jahr. Insgesamt rückten wir 
2016 zu 2 Begräbnissen und 8 Mal zu kirchlichen Feiern aus. Ein 
Höhepunkt darunter war der Dankgottesdienst für Alois Mairinger, 
welcher das Silberne Verdienstzeichen des Landes Oberösterreich 
verliehen bekam 

 

Unsere fleißigsten Probenbesucher 

Im Zuge unserer diesjährigen Jahres-

hauptversammlung am 04.03.2017 im 

Gasthaus Eder in Penetzdorf wurden wie 

immer die fleißigsten Proben-besucher mit 

einer kleinen Aufmerk-samkeit belohnt: 

 

Á Platz 1: Alexander Vorhauer 
(73 Proben und Ausrückungen) 

Á Platz 2: Simone Neudorfer 
(72 Proben und Ausrückungen) 

Á Platz 3: Maria Schmalwieser 
und Andrea Eder 
(70 Proben und Ausrückungen)

 

 

 

Herzlich willkommen!   

Wir freuen uns, dass im Jahr 2016 vier junge Musiker 

aus dem Jugendblasorchester in die Musikkapelle auf 

genommen werden konnten.  
 

Á Magdalena Aichinger (Tenorhorn) 

Á Marlene Korntner (Trompete) 

Á Jonas Wintersteiger (Posaune)  

Á Philipp Vorhauer (Posaune) 

 

Auch unsere neue Marketenderin dürfen wir ganz herz-

lich begrüßen: 
 

Á Melanie Schachinger (aus Schlatt) 

Wir wünschen weiterhin viel Freude im Musikverein!   
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Musimaibaum für Rudi Schobesberger 

Unser Musimaibaum stand dieses Jahr in der Gemeinde Schlatt, 
in Apeding bei unserem Flügelhornisten Rudi Schobesberger. 
Rudi ist nicht nur ein langjähriges Mitglied unseres Vereins, er 
×ÁÒ ÁÕÃÈ ÚÁÈÌÒÅÉÃÈÅ *ÁÈÒÅ +ÁÓÓÉÅÒ ÕÎÄ ÉÓÔ ÓÏÚÕÓÁÇÅÎ ÕÎÓÅÒ ȵ6ÅÒȤ
ÅÉÎÓÅÌÅËÔÒÉËÅÒȰ J. Ein herzliches Danke an Familie Schobesber-
ger für die gute Verpflegung.  

Maiblasen am 30. April und 1. Mai 

Ein großes Dankeschön an die ganze Bevölkerung 
für die finanziellen und kulinarischen Spenden bei 
unserer traditionellen Maisammlung.  

 

Leider ließ uns auch dieses Jahr die Wetterfee im 
Stich - das schlechte Wetter konnte unserer guten 
Laune aber wie immer nichts anhaben. 
 
 

Festakt FF Penetzdorf 

Am 20. Mai durften wir den Festakt zur Fahrzeug-
weihe der FF Penetzdorf am Sportplatz musika-
lisch umrahmen. Wir gratulieren zum neuen Fahr-
zeug und dem gelungenen Fest ganz herzlich.

 
 

Erfolgreiche Marschwertungen in Tiefgraben und Gaspoltshofen

Heuer nahmen wir gleich an zwei Marschwertungen teil 

ɀ am 18. Juni in Tiefgraben (Bezirk Vöcklabruck) und am 

2. Juli in Gaspoltshofen (Bezirk Grieskirchen). Mit dem 

-ÁÒÓÃÈ ȵ3ÐÉÅÌÍÁÎÎÓÇÒÕħȰ ÔÒÁÔÅÎ ×ÉÒ ÊÅ×ÅÉÌÓ ÉÎ ÄÅÒ ,ÅÉÓȤ

tungsstufe D an. Beide Wertungen meisterten wir bra-

vourös und holten jeweils eine Auszeichnung für Niedert-

halheim. (Tiefgraben: 90,37 Punkte; Gaspoltshofen: 

92,64 Punkte). 

 

 

Bemerkenswert war es, dass heuer sechs MusikerInnen 

zum ersten Mal bei einer Wertung mitmarschierten. 

Marlene Korntner, Magdalena Aichinger, Jonas Winter-

steiger, Philipp Vorhauer, Markus Riedl-Strasser und Ma-

ria Schmalwieser stellten sich der Herausforderung und 

zeigten, dass sie in den Marschproben einiges gelernt 

hatten. Einen herzlichen Dank an unsere neue Stabfüh-

rerin Lisa Sieberer für die tolle Probenarbeit und ihr En-

gagement.   


